
Rollhockey Aufstiegsspiele NLB/NLA

RHC URI : Rsc Uttigen 7:5 (6:0)

Grosser Schritt in Richtung NL     A  

Man. Die Urner gewannen gegen NL A Team Uttigen verdient mit 7:5 (6:0). 
Erstmals seit der 2. Runde sind die Urner wieder über dem Strich klassiert. Mit 
einem weitern Heimsieg am nächsten Samstag gegen die Devils kann der 
definitive Aufstieg gesichert werden.  
 
Die Partie begann sehr nervös, beide Teams begingen im Spielaufbau viele Fehler. 
Die trotz des schönen Wetters grosse Anzahl Zuschauer merkten natürlich auch, 
dass es für beide Team um sehr viel ging, denn mit einer Niederlage wären die Urner 
sicher in der NL B verblieben. Trotzdem waren es die Urner, welche nach etwa 5 
Minuten ihre Nervosität ablegten und das Spieldiktat vehement in die Hand nahm. 
Was die Schuler Truppe in den restlichen 20 Minuten der ersten Halbzeit bot, war 
schlicht sensationell. Die Gäste wurden regelrecht an die Wand gespielt und kamen 
in dieser Phase des Spiels kaum zu einer nennenswerten Torchance. Das Resultat 
aus dieser Überlegenheit war ein klares 6:0 Pausenresultat. Die Urner Torschützen 
in dieser perfekten ersten Halbzeit waren Stefan Furrer(2), Joshua Imhof, Thomas 
Gisler, Patrik Gisler und Gaston Ortiz. Obwohl Gaston Ortiz die Fäden im 
Spielaufbau auch diesmal wieder klar in der Hand hielt, überzeugten die Urner mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung und gleich 5 verschiedener Torschützen. 
Erschwerend für die Berner kam der Platzverweis für den Uttiger Käpten und 
Spielmacher Patrick Saurer hinzu. Der Schiedsrichter liess in dieser Situation in der 
18. Minute das nötige Augenmass vermissen, denn eine Ermahnung hätte es auch 
getan.     

Zittern in Hälfte zwei

Nur die kühnsten Optimisten im Uttiger Lager hätten wohl geglaubt, dass die Berner 
nach einem 6 Tore Rückstand noch einmal ins Spiel finden würden. Die Berner 
Oberländer aber zeigten eine lobenswerte Reaktion und versuchten das schier 
unmögliche doch noch möglich zu machen. 10 Minuten vor Schluss stand es 
plötzlich nur noch 6:3 für die Einheimischen. Die Urner agierten in der 2. Halbzeit zu 
zaghaft, sie wollten möglichst lange am Ball bleiben und so den klaren Vorsprung 
über die Zeit bringen. Zu selten suchten die gelbschwarzen mit aller Kraft weitere 
Tore zu erzielen um das Spiel definitiv zu entscheiden. Die Urner kamen ob dieser zu 
passiven Spielweise unnötig doch noch einmal kurz ins Zittern. Der Gaucho Gaston 
Ortiz erlöste die Urner Fans 2 Minuten später mit dem  7:3 endgültig. Die Tore der 
Uttiger zum Schlussresultat von 7;5 waren nur noch Resultatkosmetik. Alles in allem 
haben die Urner den Sieg gegen den mehrmaligen Schweizer Meister Uttigen redlich 
verdient.

Ohne Gaston Ortiz ins Saisonfinale

Die Aufstiegsspiele NL B/A waren sicherlich noch nie so hart umkämpft und 
spannend wie in dieser Saison. Vor der letzten Runde ist noch kein einziges, der vier 
involvierten Teams sicher in der NLA. Es kann immer noch passieren, dass am Ende 
alle 4 Teams mit 21 Punkten dastehen. Das Reglement sieht in diesem Fall vor, dass 



danach die Tordifferenz aus den direkten Begegnungen dieser 4 Teams über den 
Aufstieg entscheiden wird.    
Der Rhc Uri hat dadurch jetzt den Vorteil, aus eigener Kraft den Aufstieg in die NL A 
zu realisieren. Dazu benötigt die Schuler Truppe beim letzten Heimspiel der Saison 
gegen die Devils einen Sieg. Der argentinische Spielmacher Gaston Ortiz ist beim 
Saisonfinale vom nächsten Samstag gesperrt. Die kompakte Mannschaftsleistung 
gegen Uttigen hat gezeigt, dass auch einige andere Urner Spieler ein Spiel 
entscheiden können und ein Sieg gegen die Devils auch ohne Ortiz möglich ist. 
Hochspannung ist sicherlich garantiert.     

Telegramm: Rollhockey Halle Seedorf, 200 Zuschauer
Schiedsrichter: Patrick Sommer , Thun

Für Uri spielten: Marco Arnold, Christian Schuler; Nicola Imhof, Livio Schuler, Stefan 
Furrer(2), Christoph Schuler, Joshua Imhof(1), Thomas Gisler(1), Gaston Ortiz(2), 
Patrik Gisler(1)

Bemerkungen: Uri ohne: Michael Gerig, Kilian Bissig, Marc Kempf, Anick Imhof, 
Stefan Ducrey.

18. Minute, rote Karte für Patrick Saurer (wiederholtes Foul) 
50. Minute, rote Karte für Gaston Ortiz (wiederholtes Foul) 

Spiele der Aufstiegsrunde:
RHC URI - RSC Uttigen 7:5
Dornbirn - Biasca 4:6
Friedlingen – Devils 11:3

Die Tabelle: 1. Biasca 9 Spiele 21 Punkte,  +19. 2. Friedlingen 9/18 + 31. 3. URI 9/18 
+17, 4. Rsc Uttigen 8/18 + 8, 5. Dornbirn 9/3 -37 6. Devils 9/3 -38
(Die ersten 3 Teams spielen in der nächsten Saison in der NLA

Max Aschwanden  


